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Universitätsprofessor: «Der linke
Beinmuskel des Patienten hat sich
zusammengezogen, sodass das Bein kürzer

ist als das rechte. Deshalb hinkt

er. Nun frage ich Sie als zukünftige
Aerzte: Was würden Sie in einem
solchen Falle tun?»

Studenten: «Auch hinken!»

Der Geck
Wenn ich in der Stratosphäre
ohne Luft und Essen wäre
und das Blut zu Eis gefröre
oder wenn die viel zu schwere
Gondel ihren Halt verlöre
O, das wär mir gleich.
Wenn nur meine Bügelfalten
und der Scheitel richtig halten,
und der Kragen mit dem Schlips
alles andre gilt mir nichts. Kölbchen

ldniversitätsprokessor: «Oer linice
Leinmusìceì âes Patienten nat sicir zu-
sammengezogen, sodass âas Lein Icür-
zer ist ais cias rectite. Lestiaii? tunlct

er. iXun trage icir 8ie ais zuìcûnttige
Merzte: V/as würden 8ie in einein
solciren Lalle tnn?»

8tudenten: «àcû ninlcen!»

Ver
V/enn icir in cier 8tratospirâre
oirne Lukt unci Lssen wäre
unci cias Lìut zu Lis gekröre
ocier wenn ciie viei zu scliwere
(Rondel iirren Lait verlöre
O, cias wär nur gieicii.
V/enn nur rneine Lügelkalten
unci cker 8elieitel ricirtig iraiten,
uncl cler Kragen rnit clem 8ciiiips
ailes ancire gilt mir niclits. Kölketien
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